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KOMMENTAR ZUR  MAILÄNDER BÖRSE 
Positive Woche für die Börsen, mit Ausnahme der USA-Börsen.  Die kräftigsten 
Steigerungen erfolgten in Hong Kong und bei unserer Börse,  die in der vorangegangenen 
Woche sich nicht bewegt hatte.  In der Tat gewinnt FT Star in Mailand lediglich einen halben 
Prozentpunkt, während FT All Share und FT Mib fast 2% und FT Mib Future sowie FT Mid 
Cap über 2 Prozentpunkte zulegen.  In Europa sind die Fortschritte eher verhalten: Paris 
und Zürich steigen um ca. ¼ Prozentpunkt, Frankfurt 0,50%, London um ¾ Punkt und DJ 
Stoxx50 um fast 1%.  In den USA, befindet sich lediglich Dow Jones kaum über dem Niveau 
der vorangegangenen Woche, während Nasdaq Composite und S&P500 um 1/3 
Prozentpunkt nachgeben und Nasdaq 100 fast 1%.  In Asien verliert Tokio mehr als einen 
halben Prozentpunkt, während Hong Kong um 2,50% steigt.  Der Euro steigt um fast 2% 
zum Dollar und schließt die Woche mit einem Wert über 1,44, während die USA-Währung 
um fast einen Yen zur Japan-Währung steigt, mit dem cross bei 85,05.  Das Gold fliegt um 
40$,  notiert zum Schluss 1471,86$ pro Unze, und verzeichnet so den neuen Höchstwert 
aller Zeiten.  Auch der Brent fliegt sogar um 8$ und erreicht den Wert 125,59$ pro Barrel.  
Der zehnjährige Bund verliert noch ca. 1% und schließt mit 120,10, einem Wert, der den 
Niveaus vom September 2009 entspricht. 
 
 
Im Detail nun  die Veränderungen der von uns  berücksichtigten Werte im Vergleich zur Vorwoche:  

 

Wert Schlusskurs vom 
        8/4/2011 

Schlusskurs vom 
1/4/2010  

Abweichung          
% 

FTSE All Share 23094                             22687 +1,79 

FTSE Mib Future 22070                             21630 +2,03 

FTSE Mid Cap                    25566                             25048 +2,07 

FTSE Mib            22389                             21968 +1,92 

FTSE Star            12175                             12116 +0,49 

Cac              4061,91                               4054,76 +0,18 

Dax              7217,02                               7179,81 +0,52 

DJ Stoxx50              2647,95                               2623,84 +0,92 

FT100              6055,75                               6009,92 +0,76 

Smi              6457,93                               6439,91 +0,28 

Dow Jones            12380,05                             12376,72 +0,03 

S&P500              1328,17                               1332,41 -0,32 

Nasdaq Comp              2780,42                               2789,60 -0,33 

Nasdaq 100              2321,18                               2342,92 -0,93 

Nikkei              9768,08                               9708,39 -0,61 

Hang Seng            24396,07                             23801,90 +2,50 

Euro/Dollar                     1,4440                                           1,4184        +1,80 



  

 
 
Die zusätzlichen Fortschritte – insbesondere diejenigen an der Mailänderbörse – 
vervollständigten die Umkehr ins Positive des technischen Bildes.  In der Tat sind nun alle 
Indikatoren ausnahmslos à la Hausse positioniert und verheißen weitere Schritte nach 
oben.  Dies entspricht vollkommen unseren Voraussagen, die wir  vor Monaten ohne zu 
zögern zum Ausdruck brachten.  Auch der Gang von Gold, Öl, anderen Edelmetallen, 
Rohstoffen, Lebensmitteln – deren technische Konstellation unaufhaltsam à la Hausse ist -  
bestätigt unsere Hausse-Voraussagen.  
 
 

Wir  zeigen  nun die aktuellen Extreme der  Haussekanäle in den entsprechenden Zeitspannen für 
die von uns berücksichtigten Werte an. 
 

Werte Primärer  

Haussekanal 

Sekundärer  

Haussekanal 

Minor  

Haussekanal  

FTSE Mib FUTURE 19700/29300 21200/24600 21400/22400 

FTSE Mib 19500/29500          21300/24800 22000/23000 

FTSE All Share 21200/32700 22200/25200 22600/23500 

 

Wir zeigen auch die Unterstützungen an, die die steigenden Trends kennzeichnen, bis zu deren 
Durchbruch. 

Werte Langfristiger 

Haussetrend 

Mittelfristiger 

Haussetrend 

Kurzfristiger 

 Haussetrend 

FTSE Mib Future 21024            21371 21493 

FTSE Mib 21063            21419 21786 

FTSE All Share 21669            22083 22459 

     

 

Vierte Haussewoche für die meisten Börsen, wobei Mailand sich gut profilierte, während 
die anderen europäischen Börsen sich bei Werten, die  kaum über den Niveaus von vor 7 
Tagen waren, aufhielten.  Was wir derzeit erleben, ist die volle Bestätigung unserer 
Analysen, Voraussagen und Strategien.  In der Tat findet zurzeit – wie wir voraussagten -  
ein Rennen der Preise der Sachgüter statt und eine Krise der Anleihen.  Der Dax  
konsolidierte das eingeholte  7200-Target  und wird sich nun in Richtung der Marke 7450 
bewegen, um dann den historischen Höchstwert über 8100  anzusteuern. Auch Dow Jones 
verweilt im Bereich 12400. Von hier kann er in Richtung des nächsten Ziels von 
12800/13000 abheben und anschließend den historischen Höchstwert jenseits von 
14000 anpeilen.  FT Mib näherte sich dem Wert 22500 und nun sind die nächsten Ziele 
23000, 23500, 24000 und 24500.   Ein Volltreffer waren auch unsere Hausseprognosen 
für  Gold, Silber und andere Edelmetalle, Öl, Rohstoffe und commodities.  Derzeit 
konkretisiert  sich  auch die Kraft des Euros dem Dollar gegenüber, wie wir bereits vor 
Monaten voraussahen.  Es ist sehr erfreulich für uns, dass wir unseren Lesern die genaue 
Richtung der Märkte und die geeigneten Strategien zur Maximierung der Gewinne 
rechtzeitig zeigen konnten. 

  

Wie üblich, folgt jetzt die Analyse der vier von uns beobachteten Werte. 
Der Euro stieg wieder auf Werte über 1,44, wie im Januar 2010. Der Primärkanal ist noch 
à la Baisse, zwischen 1,4450 und  1,10, während der Sekundär- und der Minorkanal à la 



Hausse sind, jeweils zwischen 1,3350 und 1,4950 und zwischen 1,42 und 1,48.   Das Gold  
verzeichnete einen neuen historischen Höchstwert auf einem Niveau über 1470$ und 
wird bald die Target auf Ebene 1500 erreichen. Alle Kanäle sind deutlich à la Hausse: Der 
Primärkanal zwischen 1325 und 1550, der Sekundärkanal zwischen 1370 und 1550 und 
der Minorkanal zwischen 1420 und 1510.  Auch der Brent fliegt auf Werte über 125$, und 
bestätigt somit unsere wiederholten Voraussagen.  Alle Kanäle sind selbstverständlich à 
la Hausse: Der Primärkanal zwischen 99 und 132, der Sekundärkanal zwischen 111 und 
136 und der Minorkanal zwischen 120 und 141.  Der zehnjährige Bund ist weiterhin in 
freiem Fall und erreicht nach unten die Marke 120.  Der Primärkanal ist mäßig à la 
Hausse zwischen 120 und 135,50, während der Sekundär- und der Minorkanal à la Baisse 
jeweils zwischen 123 und 117,50 und zwischen 120,50 und 119 sind. 
 
 
Viel Erfolg und bis zum nächsten Montag. 
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